
Datum: ________

Mängelanzeige an Lieferanten bei Vorliegen eines Gewährleistungsfalles
Sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem Bauvorhaben _________ haben wir von unserem Auftraggeber am _____ eine Mangelrüge erhalten, die sich auf ein von Ihnen geliefertes Bauteil (Aggregat / Material etc.) bezieht.  

Es handelt sich dabei um _____________ .

Dieses Bauteil (Aggregat / Material etc.) wurde von uns im Rahmen eines sog. Bauvertrages eingebaut, wofür unsere Firma grundsätzlich eine 5-jährige Gewährleistungshaftung trifft. 
Die von Ihnen bezogenen Bauteile (Aggregate / Materialen etc.) stellen kaufrechtlich „Baumaterial“ gem. § 438, Abs. 1 Nr. 2 b BGB dar, wofür den Verkäufer ebenfalls eine 5-jährige Gewährleistungshaftung ab Übergabe der Sache zu übernehmen hat. Diese Frist ist noch nicht um, so dass wir Mängelansprüche anmelden. 

Bitte liefern Sie uns im Rahmen Ihrer Gewährleistungsverpflichtung die o.g. mangelhaften Bauteile (Aggregate / Materialen etc.) bis zum __________nach. 
Ferner machen wir auf der Grundlage des § 439 BGB für die von uns geleisteten Aufwendungen folgende Kosten geltend:

· Anfahrtskosten zum Kunden, Fehlersuche zur Verifizierung des Mangels ____

€

· Ausbau/Demontage der mangelhaften Sache ______ €
· Abwicklung des Umtausches gegen eine mangelfreie Sache oder Zurücksendung der mangelhaften Sache an den Lieferanten (zur Nachbesserung oder zur Rückgabe) _____ €
· Ggf. weitere Anfahrtskosten für den Wiedereinbau (soweit sich der Mangel nicht sofort beheben ließ) ____ €

· Ggf. Anpassung des neu gelieferten mangelfreien Bauteils bzw. des nach- gebesserten Bauteils ____ €

· Wiedereinbau/erneute Montage der mangelfreien Sache ____ €

· Ggf. neue Funktionsproben und Änderung der Dokumentationen _____ €

· Ggf. Aufwendungen für die Abwicklung (Sachbearbeitung für die Abwicklung des Mangelgewährleistungsfalles, sonstige Administrationskosten) ____ €
Wir bitten Sie, sich dafür einzusetzen, dass im Zusammenhang mit der Abwicklung der Angelegenheit eine schnelle und tragfähige Vereinbarung im Interesse der Kunden und aller Beteiligten getroffen werden kann.

Mit freundlichen Grüßen
(Firmenstempel/Unterschrift AN)






vorab per Fax: ______





(Adresse)








